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Der Sturz des Kabinetts Baldwin
Heute Racht fand im engliſchen Unkerhauſe die entſcheidende Abſtimmung

ſtalk Gegen Baldwin wurden 328 für 256 Slimmen abgegeben

Neuer Kurs in England
Was kann Europa von der engliſchen Arbeiterregierung erwarten

Von Staatsſekretär z D v Rheinbaben M d R
Die Arbeiterregierung in England iſt Tatſache Ein hiſtoriſcher

Wendepunkt ganz ſicherlich für England Rein äußerlich ſpielte
ſich der Uebergang in den traditionellen ausgeglichenen parla
mentariſchen Formen ab aber es kann gar keinem Zweifel unter
liegen daß bei einem politiſch ſo durchgebildeten Volke wie das
engliſche es iſt die innere Nachwirkung dieſes Vorganges erſt am
Beginne ihrer Entwicklung ſteht Er fällt nicht in eine Zeit der
Entſpannung und Beruhigung in den anderen Ländern Europas
ſondern mitten hinein auch in eine Wende der euro

n Politik überhaupt So ſtellt ſich die Frage von
elbſt

Was kann Europa von der engliſchen Arbeiterregierung er
warten und was insbeſondere Deutſchland von dem heute auch
gewichtige ausländiſche Stimmen ſagen daß ſein Schickſal zu
einem großen Teil identiſch mit dem größeren Schickſal Eu
rapas iſt
Zunächſt eine kurze Bilanz von dem was heute iſt Deutſch

land liegt faſt völlig am Boden Der Ruhreinbruch Frankreichs
hat es abermals um viele Goldmilliarden ärmer gemacht Müh
ſam waren die Verſuche das Chaos im Weſten zu entwirren und
gerade jetzt ſchicken ſich Deutſchland und Frankreich an in Ver
handlung von Regierung zu Regierung wenigſtens eine vorläufige
auf eine gewiſſe Zeitdauer erträgliche Regelung wirtſchaftlicher
und Verkehrsprobleme zu finden Aber Frankreich will
darüber hinaus ein Anpacken des Geſamtreparationsprablems
Es ſtellt dieſe Forderung nur aus eigenſtem Jntereſſe Auch ſeine
Währungo kam ins Rutſchen und das leicht bewegliche franzöſiſche
Volk könnte eher als die meiſten anderen Völker der Welt die
jenigen ſteinigen denen es noch vor kurzer Zeit Hoſiannah zurief
Die italieniſche Politik hat unter Muſſolini zuſehends an
Ständigkeit und Kraft gewonnen und hat ſich längſt von Frank
reichs Zielen Deutſchland und Europa gegenüber abgewandt
Die neutralen Länder leiden weiter wirtſchaftliche Not
weil durch Deutſchlands Darniederliegen die europäiſche Wirtſchaft
und Kaufkraft insgeſamt empfindlich gelitten hat und in Un
ordnung gebracht worden iſt Endlich intereſſiert ſich jetzt auch
Amerika für das europäiſche Chaos und entſandte ſeine Dele
gierten in die Unterausſchüſſe der Reparationskommiſſion Neben
dem wirtſchaftlichen Darniederliegen auch der Siegeländer iſt
Europa das Feld ſteter politiſcher Anſtrengungen geweſen um
neue Bündniſſe und Stagatengruppierungen zu
ſchaffen die dem Ziele der franzöſiſchen Hegemonie die
Wege bereiten ſollten So viel iſt ſchon heute gewiß Der Pax
Gallica iſt noch weit ſchlimmer als der Pax Britannica früherer
Epochen Galliſcher Frieden geht auf den Wegen Napoleons und
hat immer weitere Kriege zur Folge während immerhin der
britanniſche Frieden vieler Jahrzehnke des vergangenen Jahr
hunderts zwar auch viele Rivalitäten in Europa wachhjielt ſie aber
auszubalancieren wußte zum Heile der ſchließlich ausſchlaggebenden
engliſchen Politik und zum Heile auch des engliſchen Handels und
der europäiſchen Wirtſchaft überhaupt

Jetzt weiſen die Zeichen auf eine Liquidation dieſes ver
hängnisvollen Zuſtandes und auf ihren Beginn noch in dieſem
Jahre 1924 Der Frankenſturz und die Unmöglichkeit
die beſetzten Pfänder im Weſten Deutſchlands
praduktiv zu geſtalten zwingen auch vie franzöſiſche
Politik auf neue Wege England der einzige große Gegenſpieler
Frankreichs in Eurovpa hat neue Wege nach der Liquidation des
Krieges ſchon früher beſchritten wenn das auch bei der ſchwanken
den Haltung des früheren Miniſterpräſidenten Lloyd George nur
taſtend und zögernd geſchah Welches waren ſie in der Hauptſache
ar wie wird vorausſichtlich die Arbeiterregierung ſich zu ihnen

ellen

England hat kein Jntereſſe an der völligen Zer
ſtörung deutſcher Wirtſchaftskraft noch viel weniger
an ſeiner politiſchen Zertrümmerung Dieſe Richtung iſt uns und
der Welt längſt bekannt Sie hat ſich ſchon unter Lloyd George
und eben noch unter der konſervativen Regierung beſtärkt wie das
Eingreifen gegen die Separatiſten Mißwirtſchaft in der Pfalz deut
lich beweiſt Die Arbeiterregierung wird keine andere Politik
machen und tatkräftig für eine baldige allgemeine Reparations
konferenz eintreten wie ſie das jahrelang bisher gefordert hat

England hat ebenſo kein Jntereſſe an der franzö
ſiſchen Vorherrſchaft in Europa und wird ſie zunächſt
mit Diplomatie und evtl auch mit wirtſchaftlichen Mitteln be
kämpfen Ob dies mit oder ohne Völkerbund geſchieht iſt eine
Zweckmäßigkeits oder noch beſſer Propagandafrage ſolange bis

Auch unter den
Konſervativen gibt es bekanntlich unter Lord Robert Cecil be
geiſterte Anhänger des Völkerbundes Die Arbeiterregierung wird
alſo auch auf dieſem Gebiet nichts Neues entdecken können Sie
wird ebenſo gewiß die beſchrittenen Pfade einer Annäherung Eng
lands an Jtalien an Spanien an Polen und an andere Stellen
wo England noch kürzlich franzöſiſche und tſchechiſche Einkreiſungs
pläne gegen Deutſchland vereiteln half weitergehen

Der engliſche Handel und die engliſche Wirtſchaft einſchließlich
der Arbeiterſchaft wünſchen ein kaufkräftiges Europa
Dorüber gibt es keinen Unterſchied unter den Parteien Die
Arbeiterregierung wünſcht dazu emphatiſch die ſofortige An
erkennung der Sowjet regierung und vollſte Aufnahme
wirtſchaftlicher Beziehungen mit Rußland Hier beſteht alſo
vorläufig ein Unterſchied ein Mehr gegenüber der Diplömatie der
konſervativen Regierung

England hat in zäher jahrelanger Arbeit über die Konſerenz
von Waſhington hinaus Anlehnungandie Vereinigten
Stagtzeen geſucht und gefunden Das Erſcheinen des ameri

win die

kaniſchen Delegierten in der Reparationskommiſſion iſt ganz ſicher
lich in erſter Linie ein Erfolg konſequenter engliſcher Politik
Eanz gewiß wird auch die Arbeiterregierung dasſelbe Ziel ver
folgen wenngleich für ſie die Schwierigkeiten größer ſein könnten
als ſie für eine die Intereſſen des Privatkapitals tatkräftiger
wahrnehmende bürgerliche Regierung in England geweſen ſind

Ganz England wünſcht zurzeit Ruhe und Frieden in
Europa und der Welt um ſeine Wirtſchaft wieder zur alten
Blüte zu bringen um möglichſt viel Geld zu verdienen und nach
dem angeblich fa herrlich gewonnenen Kriege und nach getaner
Arbeit das Leben voll zu genießen Auf dieſem Gebiet werden
rein äußerlich gewiſſe Unterſchiede der politiſchen Terminologie
gegen früher zu ſpüren ſein Der Machtgedanke der Englands
fjahrhundertelangen Aufſtieg begleitet und durchdrungen hat läßt
ſich in einer heute allerdings auch bei den Konſervativen recht ab
geſchwächten Form nicht ohne weiteres auf die gleiche Linie pazi
fiſtiſcher und weltbeglückender Worte bringen Aber auch hier
gibt es einen Uebergang dadurch daß von jeher auch die kraſſeſten
Machtpolitiker in England es verſtanden haben ihre wahren
machtpolitiſchen Ziele mit pazifiſtiſchen und weltbeglückenden Ten
denzen ſo zu miſchen daß ein großer Teil der Welt oft genug
nicht gemerkt hat wohin die Reiſe ging

Vielleicht kann ich das hier Ausgeführte dahin zuſammen
faſſen Jch glaube

daß im ganzen der bisherige Kurs der engliſchen Außenpolitik
Lord Curzons und ſeines Kabinetts fortgeſetzt werden wird
und daß die hitzigen zu Propagandazwecken ausgeſprochenen
Worte Ramſay Macdonalds non der Konkursmaſſe die er
übernehmen muß die NFrklichkeit nicht treffen
Bezüglich Rußlands und der von der Arbeiterregierung ge

forderten engliſch ruſſiſchen Annäherung bin ich recht ſkeptiſch ob
neben der früher oder ſpäter doch bevorſtehenden formellen An
erkennung der Sowiriregferung h irgend etwas Voſitives gder
gar Entſcheidendes in dem natürlichen Verlauf der engliſch
ruſſiſchen Beziehungen verändern wird Vielleicht kann man ſo
formulieren daß beſonders in der letzten Zeit die konſervative Re
gierung Englands zwar äußerlich ſtiller und bis zur ſcheinbarcn
Unentſchloſſenheit weicher aber in Wahrheit doch tatkräftiger wer
als die Oeffentlichkeit in England ſelbſt und anderswo weiß und
vermutet Den Hauptfehler der engliſchen Politik nach dem
Kriege d h die völlige Wehrlosmachung Deutſch
lands konnte avch ſie nicht ungeſchehen machen So mußte ſie
bis zu einem gewiſſen Grade lavieren brauchte ihre großen Ziele
aber deswegen keineswegs aufzugeben Umgekehrt ſpricht eine
große Wahrſcheinlichkeit dafür daß die Politik Englands unter der
Arbeiterregierung die Tendenz aufweiſen wird mit größerem
Aufwand von Worten menſchheitsbeglückende
Ziele zu verfolgen denen die Taten keineswegs
in gleichem Ausmaßeée entſprechen werden Alles
in allem was auch zum Teil in England ſelbſt dagegen geredet
und geſchrieben wird ich glaube auch heute noch an eine eng
liſche Tradition und an die magnetiſche Kraft des engliſchen
Foreign Office in bezug auf die Richtung des eng
liſchen außen politiſchen Kompaſſes

Der lehte Verteidigungsverſuch
London 22 Januar Jn der Abſtimmung die geſtern abend

11 Uhr im Unterhauſe über das ſeinem Wortlaut nach ſchon be
kannte Amendement der Arbeitspartei zur Thronrede ſtattfand
iſt das Kabinett Baldwin mit 328 gegen 256 Stimmen geſchlagen
worden Das Ergebnis der Abſtimmung wurde von der Oppoſi
tion mit ſtürmiſchem Beifoll aufgenommen Jm Verlaufe der vor
hergehenden Debatte ergriff auch der Miniſterpräſident Bald win
noch einmal das Wort um die Erfolgederkonſervativen
Partei während ihrer 13monatigen Regierungszeit noch einmal
dem Parlament vor Augen zu führen Er erinnerte daran daß es
dieſer Regierung gelungen ſei die Frage der engliſchen Kriegs
ſchuld an die Vereinigten Staaten zu regeln daß dieſe Regierung
es weiterhin während einer äußerſt ſchwierigen Periode verſtanden
habe die Entente mit Frankreich aufrechtzuerhalten und daß ſie
den Friedensvertrag mit der Türkei und den Vertrag in der
Tangerfrage abgeſchloſſen habe Baldwin fügte hinzu

Obwohl niemand beſſer als ich weiß was mit Bezug auf
die Arbeitsloſigkeit in England noch zu tun übrig bleibt ſo
kann ich doch erklären daß wir gerade in dieſer Frage mehr
erreicht haben als jede frühere Regierung

Baldwin ging dann dazu über ſeine dem Land in den Wahlen
zur Entſcheidung dargebotene Schutzzollpolitik zu verteidigen und
betonte daß die Verantwortlichkeit für dieſe Politik ihn allein
und ſonſt niemanden treffe Ramſay Macdonald erwiderte
das Haus ſei im Begriffe einen Schritt zu unternehmen der wie
er hoffe und auch glaube in der engliſchen Geſchichte einen Wende
punkt zum Beſſeren bedeuten werde Mit Bezug auf die
außenpolitiſche Lage bemerkte Ramſay Macdonald daß dieſe ſich
gebeſſert habe aber er ſei der Auffaſſung daß dieſe Beſſerung nur
durch die Ausſicht auf den Wechſel jn der engliſchen Regierung zu
erklären ſei

Was die Befürchtungen anbetrefſe die ſchon von vorn
herein einer Arbeiterregierung in England entgegengebracht
worden ſeien ſo erkläre er hiermit daß dieſe Regierung ihr
Beſtes tun werde um alle dieſe Bedenken ju zerſteeuen

Die Debatte wurde geſchloſſen durch Sir Douglas Hogg
den Attorney General der noch einmal die Verdienſte der Regie

rung Revue paſſieren ließ Das Unterhaus wird heute zu einer
neuen Sitzung zuſammentreten in der Miniſterpräſident Bald

ie Demifſion ſeines Kabinetts offiziell
mitteilen wird

III

die erſte Probe für Macdonald
Der engliſche Eiſenbahnerſtreik

Seit langem nicht hat ſich in England ein Kabinettswechſel
unter einer Begleiterſcheinung vollzogen wie der gegenwärtige
Verkehrsſtreik ſie darſtellt Und der neue Mann Macdonal
wird gut tun deſſen ſchneller Beendigung ſein Augenmerk zuzu
wenden ſollen nicht die ohnehin nicht großen Chancen ſeiner ver
antwortlich politiſchen Tätigkeit ſich weiter verſchlechtern Daily
News ſchreiben mit Recht daß Urſache und Wirkung des Streiks
in einem grotesken Mißverhältnis zueinander ſtehen Beſonders
gilt das von der Wirkung auf das Preſtige der Arbeiterpartei
Ebenſo ſchnell wie es erworben wurde kann es wieder verloren
gehen und eine längere Dauer des Streiks würde zu ſolchem
Ende kräftig mithelfen Die engliſchen Liberalen auf deren parla
mentariſche Unterſtützung die Arbeiterpartei angewieſen iſt fangen
ſchon an ſehr nachdenklich zu werden und ihre Preſſe verurteilt
den Streik aufs ſchärfſte Jedenfalls weiſt die innerpolitiſche Lage
in England Symptome von ungewöhnlicher Schärfe auf auf die
wohl keiner ſo genau achtet als Frankreich Wer ſollte das iſi
England nicht wiſſen

London 22 Januar Geſtern verkehrte nur ein geringer
Prozentſatz der üblichen Eiſenbahnzüge und die Direktionen
haben keinen feſtſtehenden Fahrplan aufgeſetzt Der Sekretär
der Nationalen Gewerkſchaft der Eiſenbahner J L Thomas
deſſen Gewerkſchaft nicht an dem Streik beteiligt iſt nannte
den Steik ein vollſtändiges Fiasko während der Führer der
ſtreikenden Gewerkſchaft John Bronmclay angibk daß die
Arbeiter der Streikaufforderung mit überraſchender Einmütig
keit nachgekommen ſeien Die Boot Züge für Schiffe die den
Verkehr mit dem Kontinent herſtellten verkehrten wie ge
wöhnlich

London 22 Januar Der erſte Tag des engliſchen Verkehrs
ſtreiks hat für den engliſchen Verkehr beträchtliche Hemmungen
hervorgebracht Die größte Ueberraſchung mußte im Laufe des
Tages eine Kundgebung der ſtreikenden Gewerkſchaft der
Lokomotivpführer und Heizer erregen in der mitgeteilt wird daß
die Streikenden jeden Verſuch den Verkehr aufrechtzuerhalten mit
Gewaltmitteln zu vereiteln entſchloſſen ſind Die Folgerungen
dieſer Kundgebung werden Gegenſtand von Beſprechungen ſein
die die Vertreter der Eiſen bahngeſellſchaften heute vormittag in
London abhalten werden Da verſchiedene Eiſenbahnlinien voll
kammen lahmgelegt ſind haben die Eiſen bahngeſellſchaften auf
dieſen Linien einen Omnibus und Autoomnibusverkehr ein
gerichtet der den Verkehr zwiſchen den hauptſächlichſten wirt
ſchaftlichen und Jnduſtriezentren vermittelt

Yr Schacht vor den Sachverſtändigen

Paris 22 Januar Dr Schacht wurde geſtern nach
mittag um 3 Uhr von dem Vorſitzenden des erſten Sachver
ſtändigenkomitees General Dawes den Mitgliedern in einer
feierlichen Sitzung im Hotel Aſtoria vorgeſtellt Hierauf iſt
unverzüglich mit der Debatte über die deutſche Fi
nanzlage begonnen worden Während nahezu einer Stunde
haben die verſchiedenen Delegierten dem Reichsbankpräſidenten
eine Reihe von Fragen vorgelegt die er in einer nahezu zwei
ſtündigen Rede beantwortet hat Jn der Hauptſache wurde
die Währungsfrage zur Sprache gebracht Man erbat von Dr
Schacht ſeine Anſicht über die Zukunftsmöglichkeiten der
Rentenmark und wünſchte ferner die gegenwärtige Höhr des
augenblicklichen Geldumlanſs in Dentſchlaund zu erfahren
Die Sitzung iſt um 6 Uhr zu Ende gegangen Ein offizielles
Kommunique wurde der Preſſe nicht mitgeteilt Dr Schacht
wird heute einer Sitzung des zweiten Ausſchuſſes beiwohnen
und bei dieſer Gelegenheit erfahren ob der erſte Ausſchuß
weitere Fragen an ihn zu ſtellen hat Bei der geſtrigen
Sitzung war auch Dr Maher der Präſident der Kriegslaſten
kommifſion zugegen

Das zweite mit der Aufſpürung der deutſchen Auslands
guthaben beauftragte Sachverſtändigenkomitee iſt geſtern vor
mittag um 113 Uhr im Hotel Aſtoria in feierlicher Sitzung
vom Präſidenten Barthou empfangen worden Mac Kenna
wurde zum Vorſitzenden des Ausſchuſſes er
nannt Barthou erklärte die Frage ſei nur ob das ver
ſchleppte deutſche Kapital richtig eingeſchätzt und nach Deutſch
land zurückgebracht werden könne Mac Kenna habe 1922
geäußert daß die deutſchen Auslandsguthaben zum mindeſten
eine Milliarde Dollar ausmachen Mac Kenna antwortete er
mache ſich die Erklärung des Generals Dawes
zu eigen Es handelte ſich bei ſeiner Schätzung um die
rein perſönliche Einſchätzung eines Privatmannes Er ſei
gewiß daß ſeine Kollegen ſich nicht im geringſten durch ſeine
derzeitigen Veranſchlagungen aus der Faſſung bringen laſſen
wenn er zu dem Entſchluſſe komme daß die gemeinſam er
zielten Ergebniſſe ſeine Angaben nicht beſtätigen

x

Parjs 22 Januar Eigene Drahtmeldung Der Reichs
bankpräſident Dr Schacht hat nach der Sitzung der Sachverſtän
digenausſchuſſes den Preſſevertretern die ihn mit Fragen be
ſtürmten erklärt ſein Eindruck ſpiele keine ſolche Rolle es komme
lediglich auf den Eindruck auf die Mitglieder des Ausſchuſſes an
Der Gaulois glaubt dieſe Frage dahin beantworten zu können
daß die Darlegungen Dr Schachts einen guten Eindruck auf den
Ausſchuß gemacht haben



Die Pfalz kreudentſch
Clives Bericht über ſeine Feſtſtellungen in der Pfalz

London 22 Januar Jm Unterhaus verlas Mc Reill
folgendes Telegramm des engliſchen Generalkonſuls Clive Nach
dem ich fünf Tage darauf verwandt hatte die Anſichten der Be
völkerung jeder Klaſſe und jeder Partei in der Pfalz zu ver
nehmen bin ich zu dem allgemeinen Schluſſe gelangt

1 Die überwältigende Mehrheit der Bevölkerung ſteht der
Autonomen Regierung feindlich gegenüber
2 Dieſe Regierung hätte niemals ohne franzöſiſche Unter

ſtützung in Erſcheinung treten können und würde ſofort vertrieben
werden ſobald die franzöſiſche Unterſtützung aufhörte

3 Nach einem Zugeſtändnis von Bley der das nominelle Haupt
der Regierung iſt ſind 75 Prozent der Separatiſten von außerhalb
der Pfalz gekommen ſie umfaſſen unzweifelhaft zahlreiche Vor
beſtrafte und Männer die gänzlich unerfahren ſind in den Ge
ſchäften einer Regierung

4 Die katholiſche und die proteſtantiſche Kirche die amtlichen
Kreiſe und die Mehrheit der Bevölkerung in den großen Städten
weiſen den Gedanken einer Loslöſung von Bayern zurück

5 Ein beträchtlicher Teil der Bevölkerung obwohl gleich
gültig gegenüber der Frage einer Loslöſung von Bayern ſteht einer
Abtrennung vom Reich feindlich gegenüber

6 Jn beſtimmten Klaſſen der Bevölkerung namentlich unter
den Bauern und unter den ſozialiſtiſchen Arbietern beſteht
Neigung für die Schaffung eines rheiniſchen Staates unter Ein
ſchluß der Pfalz der politiſch unabhängig aber wirtſchaftlich mit
dem Reiche verbunden ſein ſolle Dieſer Teil der Bevölkerung
fürchtet eine militariſtiſche Politik von Berlin und von München

7 Unter den Bauern und Arbeitern herrſcht eine ſtarke Kriegs
müdigkeit und der Wunſch nach Frieden um jeden Prels

8 Die Loyalitätserklärung iſt in allen Teilen zurückgewieſen
worden Die Erklärung war auf Bauern andere Grundeigen
tümer und Landbürgermeiſter beſchränkt worden Viele von dieſen
haben anfänglich und zwar ohne Beratung mit den Gemeinderäten
unterzeichnet nun aber ihre Erklärung zurückgezogen Die Bauern
in der Pfalz verhalten ſich gegenüber politiſchen Angelegenheiten
im allgemeinen gleichgültig und wünſchen nur in Frieden und ohne
die Gefahr einer Ausweiſung zu leben Dieſer Teil der Be
völkerung würde wie ich glaube jede Erklärung jeder Regierung
unterzeichnen um in Frieden leben zu können Die in einer
Menge von Fällen unter Drohungen erlangte Anterzeichnung
könne die Behauptung nicht rechtfertigen daß die Mehrheit der
Bauern der Autonomen Regierung günſtig geſinnt ſei

London 21 Januar Der engliſche Generalkonſul in
Bayern Elive iſt heute abend in London eingetroffen und hat
ſich ſofort zur Berichterſtattung im Foreign Office begeben

Der franzöſiſche Reparakionsſſandal

Baſel 22 Januar Nach einem Pariſer Privpattelegramm der
Rationalzeitung hat die von der franzöſiſchen Regierung zur
Unterſuchung über die großen Betrügereien in der Kriegsſchäden
angelegenheit in den Norddepartements nach Lille entſandte Un
terſuchungskommiſſion bereits ein aufſehenerregendes Reſultat
gezeitigt Gleich zu Beginn ihrer Tätigkeit entdeckte ſie nämlich
in einem verſtaubien Speicher des Kriegsſchädenamtes Tauſende
von Dokumenten Dieſe ſind wie es in der Meldung heißt nichts
anderes als die bisher als verloren gehaltenen Kriegsſchäden
anſprüche welche 1917 für Nordfrankreich wahrheitsgemäß auf
geſtellt wurden Die gefundenen Akten werden eine genaue Kon
trolle der bisher ausgesahlten Kriegsſchädengelder erfahren Schon
tetzt werden ſenſationelle Mißbräuche gemeldet So ſoll ein
einsiger Fabrikant über 200 Millionen Franken zuviel gezahlter
Kriegsſchädengelder erhalten haben Wie bekannt iſt ſoll Deutſch
tand alle dieſe Kriegsſchäden zurückerſtatten

kingreffen Amerikgs in Mexito

Nenynork 21 Januar Wie heute bekannt wird haben die
beiden amerikaniſchen Petroleumdampfer Virginia und Eugen
Eothayer die Blockade in Tampino durxchbrochen wobei ſie von
den Schiffen der revpolutionären mexikaniſchen Flotte Geſchütz
feuer erhielten Jm Hafen von Veracruz ſammeln ſich acht Schiffe
der amerikaniſchen Flotte um im Hafen von Tamrico die freie
Durchfahrt für amerikaniſche Tankdampfer zu erzwingen Der
amerikaniſche Kreuzer Virginia hat die Blockade von Tampico
am Sonnabend durchbrochen und auf die mexikaniſchen Revo
lutionäre das Feuer eröffnet

Volksbegehren in Bayern

Nünchen 22 Januar Die Landesvorkandſchagft der
Banyeriſchen Volkspartei hat am Sonnabend die beiden Anträge

J

für ein Volksbegehren nach Auflöſung des Landtages und Umgeſtaltung der aſſung werden nach Prüfung durch das den e

rium des r drei Wochen
nung ausliegentragen wenn dem Antrag ſtattgegeben werden ſoll

Thormann ein Dr G iſt in Augsburg durch bayeriſche Polizei
beamte feſtgenommen worden Er wird durch Berliner Kriminal
beamte nach Berlin
Aufklärung des Anſchlages gegen Herrn v Seeckt weſentlich ge
fördert werden können
werden konnte daß der Anſchlag einer ernſten Grundlage ent
behrte ſo ſind jetzt Ermittelungen vorgenommen worden die im

r vermuten laſſen daß die Beſeitigung des Oberbefehls
ha
Hand vorbereitet war Es muß in dieſem Zuſammenhang
entgegen anderslautenden Darſtellungen darauf hingewieſen wer
den daß Thormann und Dr G mit dem fertigen Mordplan nach
Berlin gekommen ſind und die Einzelheiten des Planes den Herren
D und die dann der Behörde von dem drohenden Anſchlag
Mitteitu
klärten haben ſie ſich mit dem Mordplan ſchon
Tagen des Januar beſchäftigt
den täglichen Gepflogenheiten des Oberbefehlshabers ſo gut ver
traut waren geht Irruor daß die beiden noch irgendwelche Hel
fershelfer in
men mit G den für die Ausführung des Planes auserſehenen
Herrn C bis an das Tor des Tatterſalls begleitete um zu ver
hindern daß dieſer noch im letzten Augenblick von dem Vorhaben
zurückträte
Hauptſchuld auf die Herren C und D abzuwälzen und behauptet
daß G ihn zu dem Plane erſt angeſtiftet habe h
er den S 51 für ſich in Anſpruch zu nehmen was jedoch durch die
gerichtsärztliche Unterſuchung bald als irrig erwieſen werden wird

Die von der Bayeriſchen Volkspartei angeregien Vorſchläge

bei den Gemeinden zur Einzeich
Es müſſen ſich 800 000 Wahlberechtigte ein

Der Helfer Thormanns
Einer der Hinterwänner des in Unterſuchungshaft befindlichen

ebracht Durch dieſe Verhaftung wird die

Wenn bisher noch hier und da vermutet

ers in vollem Ernſte geplant und von langer

ng machten unterbreitet haben Wie ſie ſarft dabei er
eit den erſten

Allein aus der Tatſache daß ſie

er lin gehabt haben daß Thormann zuſam

Wie wir weiter hören verſucht Thormann jetzt die

Weiter verſucht

werden tauf allen Seiten groß Denn es handelt ſich um nichts mehr und
nichts weniger als um den

Unmögliche Mekhoden
Verſuch des Finanzminiſteriums die privaten Löhne zu drücken

Es beſtätigt ſich jetzt daß aus dem Reichsfinanzminiſterium
dieſer Tage ein Schreiben über die Grundzüge der privatwirtſchaft
lichen Lohnvolitik an das Reichsarbeitsminiſterium abgegangen
iſt Dieſes Schriftſtück ſollte gewiß urſprünglich nicht veröffentlicht

Jetzt wo es im Wortlaut vorliegt iſt die Entrüſtung

Verſuch des Reiches mit ſeinen Machtmitteln auf die Lohn
feſtſetzung der Jnduſtrie zu drücken wenn es nicht anders geht
mit Hilſe einer Verordnung die den Schlichtungsausſchüſſen
auferlegt daß ſie in ihren Schiedsſprüchen über die vom Reich
gezahlten Löhne und Gehaltsſätze nicht hinausgehen dürfen

Herr v Schieben der Verfaſſer hat im Finanzminiſterium das
Dezernat für die Beamtenbeſoldung er hat gerade jetzt keinen
leichten Stand
Beamtenorganiſationen ihm die
werden die der Staat jetzt zahlt daß ihm auch bei jeder Gelegen
heit Vergleiche mit ähnlichen Arbeiter und Angeſtelltenſchichten
unter die Naſe gehalten werden
angenehmen Lage mit allerhand Gewaltmitteln herauszuwinden
ſucht iſt menſchlich verſtändlich Wir können uns aber trotzdem
nicht vorſtellen daß der Reichsfinanzminiſter die Grundſätze die in
dieſem Schreiben entwickelt ſind decken wird weil ſie jeder
vernünftigen Lohnpolitik ins Geſicht ſchlagen
Das Reich hat in den vergangenen Jahren gerade in den Anfängen
der Jnflationszeit mit ſeinen Geldmitteln verſchwendet es hat
den Beamten und den Arbeitern Gehälter und Löhne gezahlt die
weit über die Mittel der Jnduſtrie hinausgingen ſo weit daß
damals das böſe Wort gefallen iſt man ſuche auf dieſe Weiſe die
Treue der Beamten zur Republik zu erkaufen

Denn es iſt begreiflich genug daß von allen
Hungerlöhne vorgehalten

Daß er ſich aus dieſer un

An warnenden Stimmen hat es nicht gefehlt Faſt die ganze
Wirtſchaft konnte nicht mit weil ſie an die Grenze der Konkurrenz

Jm übrigen werden die Ausſagen Thormanns durch die Verneh
mung des Dr der ebenfalls im reifen Alter ſteht ſehr bald
nachgeprüft und ergänzt werden können

München 22 Januar Eig Drahtmeldung Wie die
Münchener Allgemeine Zeitung aus Augsburg meldet hat der

nach Berlin eingelieſerte Fabrikant Grandel als fanatiſcher An
hänger der Nationalſozialiſtiſchen deutſchen Arbeiterpartei in der
Attentatsangelegenheit gegen General Seecdkt eine große Rolle ge
ſpielt Das Blatt meldet weiter daß die dortigen national
ſozialiſtiſchen Kreiſe nicht ſo unbeteiligt an der Sache ſeien als
zuerſt angenommen wurde

Kein Verbot der Hypothekenanfweriung

Berlin 22 Januar Nachdem nunmehr die ſo hart um
ſtrittene dritte Steuernotverordnung dem Kabinett übermittelt
worden iſt wird ſich dieſes an die Beratung machen Man rechnet
damit daß das Kabinett zu einer beſonderen Sitzung am Dienstag
zuſammentreten wird Wie bekannt wird hat die Steuernotver
ordnung gegenüber ihrem erſten Wortlaut mancherlei Abände
rungen erfahren die auf die ſtarken Proteſte dex öffentlichen Mei
nung zurückzuführen ſind So hat ſich das Reichsfinanzminiſte
rium entſchloſſen

ein generelles Verbot der Aufwertung der SHuvotheken nicht
i aaſſen in beſcheidenem Amfange Aufwertungen zu ge
atten

unter keinen Umſtänden zu dulden daß dieſe Aufwertungsprozeſſe
auch auf die Schulden des Reiches der Länder und der Kommu
nen ausgedehnt werden Das letzte Wort wird natürlich erſt ge
ſprochen werden können wenn die dritte Steuernotverordnung im
Kabinett endgültig durchberaten iſt den Reichsrat und den Fünfzehnerausſchuß des Rei stags pgſiert hat e r et

Berlin 22 Januar Eigene Drahtmeldung Das Reichs
kabinett tritt heute nachmittag 5 Uhr zur Beratung der 3 Steuer
notverordnung zuſammen

Die Politik des Zentrums Der Reichsausſchuß der Zentrunis
vartei faßte geſtern folgende Entſchließung Der Reichsausſchuß
betont die unwandelbare Treue der Partei zu ihren althergebrach
ten und bewährten Grundſätzen Die Partei wird die verfaſſungs
treue Volkspartei bleiben die ſie ſtets geweſen iſt Sie wird die
chriſtliche Kultur ſchützen die Volksrechte verteidigen und der
ſozialen Gerechtigkeit vor allem gegenüber den Schwachen und
Silfsbedürftigen mit allen Kräften dienen Der Reichsausſchuß
erkennt an daß die Reichstagsfraktion des Zentrums die Politik
in dieſem Sinne geführt hat Er ſpricht deshalb der Reichstags
fraktion ihrem Vorſtand und ihren Vertretern und der Reichs
regierung ſein volles Vertrauen aus Eine weitere Reſolution
betont die Notwendigkeit des wirtſchaftlichen Friedens und ver

fähigkeit gebunden war infolgedeſſen war damals der Staat der
höchſtzahlende Arbeitgeber Jetzt iſt es umgekehrt geworden aus
der bitteren Notwendigkeit heraus daß eigentlich nur noch eine
Konkursmaſſe vorhanden war aus der nur beſcheidene Quoten
ausgezahlt werden können Aber es iſt doch von allen Seiten für
ſelbſtverſtändlich gehalten worden daß Gehälter und
Löhne wie ſie das Reich gegenwärtig zahlt nur
einen Uebergang für wenige Monate bedeuten
und daß auch der Staat zu ſoliden Entlöhnungsgrundſätzen zurück
kehren würde ſobald er ſeinen Etat in Ordnung hätte Das war
natürlich für die davon Betroffenen eine Pferdekur die gewagt
werden konnte nur im feſten Vertrauen auf das unerſchütter
liche Pflichtbe wußtſein des deutſchen Beamten
Es iſt ſelbſtverſtändlich Pflicht daß das Finanzminiſterium dieſe
Zeit der Prüfung nicht auf einen Tag länger ausdehnt als Un
bedingt notwendig iſt Aber ebenſo ſelbſtverſtändlich iſt es daß der
Staat ſich jetzt nicht von Amts wegen in die Lohnpolitik der Wirt
ſchaft einmiſchen kann Das Prinzip der Konkurrenzfähigkeit auf
dem Welimarkt ſorgt ſchon dafür daß in der deutſchen Wirtſchaft
die Löhne nicht in den Himmel wachſen Hier wird das freie
Spiel der Kräfte ganz von ſelbſt einen Ausgleich ſchaffen mit dem
Arbeitnehmer und Arbeitgeber leben können Jeder Verſuch ſtauts
ſozialiſtiſcher Lohnpolitik kann nur die Kriſis vorlängern durch
die wir jetzt hindurch müſſen

Berlin 22 Jan Der Reichsarbeitsminiſter hat in einem
Briefe das Anſinnen des Reichsfinanzminiſteriums die Einkornmen
der privaten Arbeitnehmer denen der Staatsbeſoldeten anzu
gleichen zurückgewiefen

Wie verlautet beſchäftigen ſich die zuſtänDie Wahrreform,
Es iſt begabdigen Reſſorts gegenwärtig mit der Wahlreform

I ſichtigt eine Aenderung der Wahlkreiseinteilung ſowie eine Ver
mindernng der Zahl der Abgeordneten vorzuneh
men Die Zahl der Abgeordneten wird vorausſichtlich nicht be
weglich ſondern feſtſtehend ſein Die Reform ſoll die Vorzüge
der früheren Einer Wahl im Rahmen der Verhältniszahl löſen
Die kommende Wahlreform zielt auch auf eine engere Verhin
dung zwiſchen den Abgeordneten und der Wählerſchaft ab Das
Reichskabinett wird ſich Ende dieſer oder Anfang nächſter Woche
mit der Frage befaſſen

Hei ſpröder Hanu é

rauhen roten aufgesprungenen Händen
weiſt Arbeitnehmer und Arbeitgeber in Lohn und Zeitfragen

auf Einleitung eines Volksbegehrens zwecks fofortiger Auf
löfung des Landtages und Ermächtigung des neuen Land
tages ein Geſetz zur Umgeſtaltung der bayeriſchen Verfaſſung mit
einfacher Mehrheit zu beſchließen beim Miniſterium eingereicht
Den beiden Anträgen iſt eine kurze Begründung beigegeben

auf den Weg der Verhandlungen und gegenſeitiger Verſtändigung
Generalleutnant von Schubert geſtorben Montag verſchied

in Berlin m 77 Lebensjahre der Generalleutnant a D Konrad
von Schubert

K O M B E L L R
KoMBELLA CRE M E ROoOMBELLA SEIF

verblüift
KoMBELLA CREME durch die schnelle wohltuende
und heilende Wirkung Es gibt nichts Wirksameres als

Es zogen drei Burſchen wohl über den Rhein

Roman von Erica Grupe Lörcher

70 Fortſetzung Nachdruck verbotenVon ſeinem Poſten hier zwiſchen Tanzſaal und einem der
Salons konnte er mehrere Türen überſehen Meluſine hatte vor
hin die Salons verlaſſen Jetzt endlich ſah er ſie wieder nach einer
Weile eintreten Rote Flecke brannten auf ihren Wangen Hatte
er vorher eine faſt müde Paſſivität an ihr wahrgenommen ſo
neſtelte ſie jetzt an ihrem Fächer in ihrer Hand und eine ſtarke
innere Unruhe loderte in ihr Was war geſchehen
Er ſchwankte innerlich was er tun ſolle Warten bis ſie an
ihn herantrat um mit ihm zu ſprechen Durfte er zu ihr gehen
Nur ſich nicht aufdrängen wenn ein Herz noch innerlich mit Un
klarheiten rang Aber dann dachte er an Raymund Jch vertraue
dir das Schickſal von Meluſine an ſo weit das in Menſchen
kräften ſtehen darf
Vielleicht waren gerade dieſe Stunden von entſcheidungs
ſchwerſter Wichtigkeit für ſie So ging er auf ſie zu Vorſichtig
zwiſchen Gruppen hindurch um möglichſt von den andern unbeob
achtet zu ſein Nahe an einer Fenſterniſche lehnte ſie jetzt Droben
vom Podium herab erklangen zart und lockend die erſten Klänge
eines Walzers Die Unruhe im Saale wuchs Die Paare be
gannen anzutreten Meluſine drückte ſich tiefer in die Raffungen
des gelbſeidenen Vorhanges zurück Jhre Augen ſuchten die An
weſenden ab

Da trat Wenger neben ſie
nehmen Meluſine
Sie ſah zu ihm auf Ganz deutlich empfand ſie wie er heute
der einzige warx der eine Ahnung von ihrer Stimmung hatte
Welche Wohltat in ihrer Pein ſich nachher mit ihm ausſprechen
ihm alles anvertrauen zu können

Vorläufig nicht habe jetzt erſt eine Abrechnung mit
mit Bouvier vorzunehmen Unter vier Augen Jch habe Fürchter
liches über ihn erfahren Geradezu Schamloſes Eben in dieſer

Das trage ich nicht mehr bis morgen mit mir herum
Die Erregung ſchoß wieder in ihr empor Die Stimme ver
ſagte ihr Er neigte ſich ihr noch tiefer entgegen Rings um ſie

W die Geigen und die Paare begannen in kleiner Entfernung
ten

Wenn ich dir irgendwie beiſtehen ſoll Meluftne Er ver
fiel unwillkürlich wieder in das alte freundſchaftliche Du das ſie
ſeit ihrer Kindexzeit zwiſchen ſich gekannt ich ſage dir das auch

Du willft nicht am Tanze teil

im Auftrage von Raymund Er hat mir die Sorge um dich an
vertraut Meluſine Vielleicht weil er ahnte daß dieſes alles über
dich kommen würde was nun hereinbricht

Sie preßte ihm die Hand Nachher Fritzl Gott was bin ich
dir dankbar wenn ich mich bei dir ausſprechen kann Nachher

Plötzlich ſtand Bouvier vor ihnen Wahrſcheinlich hatte er
aus einer geringen Entfernung die Unterhaltung der beiden geſehen die gerztich und freundſchaftlich ſchien Vielleicht auch wallte

in ihm eine Eiferſucht auf Das Benehmen von Meluſine heute
war ihm mehr als unerquicklich

Baroneſſe werde ich das Vergnügen haben als cavyalier
honneur Sie zum erſten Tanze jetzt führen zu dürfen fragte

er mit geſuchter Eleganz Und während er ſie anſah legte er in
ſeine leuchtenden nachtſchwarzen Augen den Ausdruck bewundern
den Werbens mit dem er ſie damals gleich beim erſten Sehen
droben in Dezay beſtochen

Meluſine ſtand plötzlich wieder unter größter Selbſtbeherr
ſchung Sie war vollſtändig auf der Höhe der Situation Hatte
er die Jnfamie bisher beſfeſſen ſie ſo derartig zu hintergehen ſo
beſaß ſie jetzt die Energie ihn mit härteſter Grauſamkeit und
Ueberlegung und Klarheit abzufertigen

Jetzt ſchon mittanzen 2 fragte ſie zurück Nachher iſt noch
Zeit genug Jch wollte mich erſt beteiligen wenn die Brautkrone
vertanzt wird Aber laſſen Sie uns beide eine Weile plaudern
Jch habe Jhnen noch einiges zu erzählen

Sie nickte Wenger zu unter einem einzigen ſtummen bedeu
tungsvollen Blick nahm den dargebotenen Arm von Bouvier und

lenkte mit ihm aus dem Saal auch durch die anſtoßenden Salons
hindurch bis zu dem kleinen intimen Kabinett in welchem ihre
Großmutter ihre Korreſpondenz am Schreibtiſch zu erledigen
pflegte oder in einem der bequemen Gobelin Fauteuils einer
Lektüre oblag Fritz Wenger aber glitt in einiger Entfernung
hinter dem Paare her Vorſicht war geboten ſchon aus Diskretion
Meluſine gegenüber Doch ein hoher Pfeilerſpiegel in der Ecke
der letzten der beiden großen Salons ermöglichte Wenger durch
eine Widerſpiegelung des goldenen ovalen Rokokoſpiegels im
Privatkabinett der alten Baronin wenigſtens aus geringer Entfernung einen Blick über die äußeren Vorgänge wiſchen dem

Paare jetzt
Am Schreibtiſch der Grandmama löſte Meluſine den Arm aus

dem von Bouvier und ſtützte ſich ſchwer auf die koſtbare große
Schreibmappe aus rotem Juchten Das Herz wollte ihr jetzt doch

Du wirſt dich nach den Abendſtunden ſehnen die du ohne Zweifel
wieder mit deiner petite fjemme verbringen wirſt

Er trat einen Schritt zurück als ſei ein Peitſchenhieb auf ihn
niedergeſauſt Mit der großen Selbſtgefälligkeit des Monſieur
Paul Bouvier war es mit einem Schlage vorbei Was war größer
in ihm die Wut oder das Erſchrecken

Du biſt mir vollkommen unverſtändlich Meluſine
Sie nagte an der Lippe Womit ſollte ſie beginnen Was

ihm zuerſt ins Geſicht ſchleudern Aber nur es kurz machen Oh
es gab ja gar nichts mehr zu beſchönigen oder abzuleugnen oder
einzurenken

Soll ich mich dir noch verſtändlicher machen Nun gut Jch
bin vollkommen darüber unterrichtet daß du deine Geliebte von
Dezay mit hierhergebracht haſt trotzdem du mir gleich beim erſten
Wiederſehen hier geſchworen haſt die Sehnſucht zu mir hätte dich
einzig nach Straßburg hergetrieben um mich wieder zu ſehen
Du Lügner du charakterloſer Phraſeur Du entblödeſt dich nicht
dich andern gegenüber damit zu brüſten daß du dich hier um eine
junge Dame aus beſter Familie bewirbſt und derweil deine
petite femme bei dir haſt Jch ſage dir daß ich für dieſe Fineſſen
einer echt franzöſiſchen Moral kein Verſtändnis habe Oh wenn
ihr Franzoſen euch hier im großen ganzen und im einzelnen nicht
achtungswerter und njcht imponierender einführt dann wünſchen
wir alle euch wieder über die Vogeſen hinüber

Er war vollſtändig erblaßt Wie häßlich doch Jean Paul
Bouvier ausſehen konnte wenn ihm die Staffage der ſelbſt
gefälligen Selbſtſicherheit entglitt und ſeine wahre Natur zum
Den kam ein platter phraſenhafter weichlicher anmaßender
Menſch

Ach ich beginne zu verſtehen Dieſe Auguſtine iſt bei dir ge
weſen Meluſine und hat dir die Ohren vollgeblaſen Man konnte
ſich s ja denken daß es eines Tages ſo kommen würde Denn dieſe
Weiber ſind alle gleich Und wenn man zu einer Heirat ſteuert
glauben ſie ſich in der Gefahr abgeſchoben zu werden und pekuniäre
Einbuße zu erleben

Meluſine ſah ihm regungslos ins Geſicht Sofort begriff ſie
wie vollkommen er ſich ſelbſt in ſeiner Veſtürzung verriet Wie
vollkommen er nun ſelbſt beſtätigte was ſie erfahren

Von wem ich das alles erfuhr iſt belanglos Die Tatſachen
genügen Du biſt ſelbſtverſtändlich vollkommen und für alle Zeiten
für mich mer Wenn dir daran gelegen iſt daß die ganze Sa
mit einiger Diskretion gehandhabt wird die du gar ni
wert biſt dann verſchwindeſt du jetztbis zum Halſe heraus trotz aller Selbſtbeherrſchung Dieſe Teil

nahme heute an der Hochzeit wird dir ein Opfer ſein Nicht wahr Fortſeßung folat
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